
SO FINDEN SIE UNSSATELLITENSYMPOSIUM
MEDIZINISCHE FAKULTÄT/
UNIVERSITÄTSKLINIKUM
CARL GUSTAV CARUS

Veranstaltungsort:
Medizinisch-Theoretisches Zentrum (MTZ)
Hörsaal 1
Eingang: Fiedlerstraße 42
01307 Dresden

4. SYMPOSIUM
DER ARBEITSGRUPPE 

VERSORGUNGSFORSCHUNGVERSORGUNGSFORSCHUNG

im Rahmen des 
44. Kongress für Allgemeinmedizin und 

Familienmedizin

„Risikostratifizierung“
Die Teilnahme ist kostenlos.

Kontakt: 
PD Dr. med. habil. Antje Bergmann
Lehrbeauftragte für Allgemeinmedizin

Anfahrt mit öffentlichen Verkehrsmitteln:

Sie erreichen das Universitätsklinikum mit den 
Straßenbahnlinien 6 und 12 (Haltestelle Augsburger 
Straße/Universitätsklinikum) sowie mit den Buslinien 62 und 74 
(Haltestelle Universitätsklinikum, direkt im Klinikumsgelände).

E-Mail: antje.bergmann@uniklinikum-dresden.de

Univ.-Prof. Dr. med. Dipl.-Psych. Joachim Kugler
Lehrstuhl für

Gesundheitswissenschaften/Public  Health

Anfahrt mit PKW:

An der Haupteinfahrt Fiedlerstraße steht Ihnen unser Parkhaus 
mit 500 Stellplätzen zur Verfügung. Das Parken auf dem 
Gelände und im Parkhaus ist kostenpflichtig.

E-Mail: kugler@imib.med.tu-dresden.de

Medizinische Fakultät
Carl Gustav Carus

der TU Dresden
F h ß  74

Donnerstag, 
23.09.2010 – 12.30 Uhr

Fetscherstraße 74
01307 Dresden



SATELLITENSYMPOSIUM SATELLITENSYMPOSIUM SATELLITENSYMPOSIUM
Programm PodiumsdiskussionProgramm

12.30 Uhr
Get-together

13.00 Uhr
Marburger Herz-Score

Podiumsdiskussion

Moderation: 
Prof. Dr. med. Dipl.-Psych. Joachim Kugler
PD Dr. med. habil. Antje Bergmann

Teilnehmer:

Sehr geehrte Damen und Herren,

heute laden wir Sie zu unserem mittlerweile 4.
Symposium ein, das diesmal im Rahmen des 44.
Kongresses der Deutschen Gesellschaft für
Allgemeinmedizin und Familienmedizin (DEGAM)

Q di All i di i ? H ä li h Marburger Herz-Score

Dr. med. Stefan Bösner, MPH
Abteilung für Allgemeinmedizin, Präventive und 
Rehabilitative Medizin, Universität Marburg

13.30 Uhr
Jeder Fehler zählt.

Prof. Dr. med. Peter E.H. Schwarz
PD Dr. med. habil. Ulrike Rothe
Dr. med. Stefan Bösner
Dr. med. Isabelle Otterbach

„Quo vadis Allgemeinmedizin? Hausärztliches
Arbeiten in den nächsten zehn Jahren“ als
Satellitensymposium stattfindet.

Ziele dieses Satellitensymposiums bestehen darin,
einerseits für die Erkennung von individuellen

Das hausärztliche Fehlerbericht- und Lernsystem

Dr. med. Isabelle Otterbach
Institut für Allgemeinmedizin, Johann-Wolfgang-
von-Goethe-Universität Frankfurt am Main

14.00 bis 14.15 Uhr

Erkrankungsrisiken am Beispiel von
Herzerkrankungen und des Diabetes-mellitus´ Typ-2
zu sensibilisieren. Andererseits werden wir das
Thema Erkennung und Eingestehen von Fehlern in
der Praxis aufgreifen und Strategien im Umgang mit
und zur Prävention von Fehlern diskutieren

Anmeldung zum Kongress unter 
www.degam2010.de

Die Teilnahme an diesem Symposium ist 
kostenlos!
Die Anmeldung nur für das Symposium 14.00 bis 14.15 Uhr

Kaffeepause

14.15 Uhr
Risikostratifizierung bei Diabetes mellitus 2 mit 
dem FINDRISK-Fragebogen

f S

und zur Prävention von Fehlern diskutieren.

Wir freuen uns, Ihnen deutschlandweit renommierte
Referenten zu diesen Vorträgen präsentieren zu
können und würden uns freuen, Sie zu unserem
Satellitensymposium persönlich begrüßen zu
dürfen

g y p
erfolgt über

E-Mail: 
peter.peschel@tu-dresden.de
Fax: 0351-31 77 459

Prof. Dr. med. Peter E.H. Schwarz
Medizinische Klinik und Poliklinik III
Universitätsklinikum C. G. Carus der TU Dresden

14.45 bis 15.45 Uhr
Podiumsdiskussion

dürfen.

Univ.-Prof. Dr. med. Dipl.-Psych. Joachim Kugler
Lehrstuhl für Gesundheitswissenschaften/Public  Health

PD Dr. med. habil. Antje Bergmann
Lehrbeauftragte für Allgemeinmedizin

E-Mail: 
Siegrid.Schelhorn@uniklinikum-dresden.de
Fax: 0351-458 7320

Die Zertifizierung von 4 Weiterbildungspunkten ist bei 
d SLÄK b

Anschließender kleiner Imbiss und Gelegenheit 
zum persönlichen Austausch

MEDIZINISCHE FAKULTÄT/
UNIVERSITÄTSKLINIKUM
CARL GUSTAV CARUS

Lehrbeauftragte für Allgemeinmedizin
Kongresspräsidentin des 44. Kongresses der DEGAM der SLÄK beantragt.


